
 

 

 

 

 
 
 

Berlin, den 14. Dezember 2022 
  

Pressemitteilung  
 
Große Freude bei Sylvia Lehmann, MdB: Der Zossener Ortsteil Wünsdorf 
erhält Fördermittel in Höhe von 1,75 Millionen Euro. 
 
Bis Ende September 2022 konnten sich Städte und Kommunen an der Ausschreibung im 
Rahmen des Bundesprogramms zur Sanierung Kommunaler Einrichtungen in den Bereichen 
Sport, Jugend und Kultur beteiligen und ihr Interesse an einer Förderung von investiven 
Projekten bekunden. Zu den Antragstellern gehörte auch die Stadt Zossen. Heute hat der 
Deutsche Bundestag die Projektauswahl beschlossen: Zossen erhält knapp 1,75 Millionen 
Euro Förderung für die energetische Sanierung der Begegnungsstätte Wünsdorf mit 
Vereinsheim und Jugendclub.  
 
„Das Programm ist dafür aufgesetzt worden, damit Städte und Kommunen überfällige 
investive Sanierungsmaßnahmen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur stemmen 
können. Diese mussten eine besondere regionale oder überregionale Bedeutung sowie hohe 
Qualitätsstandards im Bereich der energetischen Wirkung und der Anpassungsleistung an 
den Klimawandel belegen können“ erklärt die Bundestagsabgeordnete Sylvia Lehmann.  
Knapp tausend Projektskizzen aus 750 Kommunen sind beim Bundesministerium für 
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen eingegangen. Fördermittel in Höhe von insgesamt 
rund 2,7 Mrd. Euro wurden beantragt. Für die Förderung stehen auch 476 Mio. Euro aus 
dem Klima- und Transformationsfonds zur Verfügung.  
 
„Ich freue mich sehr, dass es Bürgermeisterin Sahin-Schwarzweller und ihrem Team im 
Rathaus gelungen ist, eine so große Summe an Fördermitteln für Zossen zu akquirieren. Ein 
altes Bestandsgebäude in der Nähe meines Bürgerbüros in Wünsdorf kann nun energetisch 
saniert werden. Hier kann nun eine Begegnungsstätte für mehrere Generationen entstehen. 
Sie soll zudem eine Anlaufstätte für zahlreiche Vereine und für Jugendliche beinhalten. Solch 
investive Maßnahmen können Leben in ganze Gegenden bringen und sie 
stadtgesellschaftlich aufwerten. Ich gratuliere allen Wünsdorferinnen und Wünsdorfern 
sowie der ganzen Stadt Zossen zu diesem großen Erfolg, über den ich mich außerordentlich 
freue.“, so Lehmann. 
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